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See the notice on TED website

76199-2024 - Wettbewerb
Deutschland – Dienstleistungen von Ingenieurbüros – OHV Bauwerksüberwachung div. 
Ingenieurbauwerke
OJ S 26/2024 06/02/2024
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Die Autobahn GmbH des Bundes - NL Nordost
E-Mail: vergabe.nordost@autobahn.de
Rechtsform des Erwerbers: Öffentliches Unternehmen
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: OHV Bauwerksüberwachung div. Ingenieurbauwerke
Beschreibung: Gegenstand des Open House-Verfahrens ist die Durchführung von 
Bauwerksüberwachungen diverser Ingenieurbauwerke nach DIN 1076 gemäß den 
Zusätzlichen Technischen Vertragsbedingungen und Richtlinien
Kennung des Verfahrens: 1c051054-fa9e-44f1-8b22-7f2c0daa490b
Interne Kennung: NOO-2024-0036
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: An der A 111  
Stadt: Hohen Neuendorf
Postleitzahl: 16540
Land, Gliederung (NUTS): Oberhavel (DE40A)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Fragen und Hinweise zu den Zulassungsunterlagen sind per 
Nachricht über die Vergabeplattform an die unter Ziff. 1.1. genannte Kontaktstelle zu richten. 
Sie sind in deutscher Sprache zu formulieren. . Die Zulassungsunterlagen einschließlich des 
erforderlichen Zulassungsformulars werden über die unter Ziff. 5.1.11 bezeichnete 
elektronische Adresse zur Verfügung gestellt. . Bei der vorliegenden Veröffentlichung handelt 
es sich NICHT um die Vergabe eines öffentlichen Auftrags im Sinne der 
Vergabekoordinierungsrichtlinie 2014/24/EU des Europäischen Parlaments und des Rates 
bzw. des Vergaberechts. Um ein weitestgehendes Maß an Transparenz für die beabsichtigten 
Vertragsabschlüsse zu gewährleisten, erfolgt die Veröffentlichung im Supplement zum 
Amtsblatt der Europäischen Union. In Ermangelung eines entsprechenden 

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/76199-2024
mailto:vergabe.nordost@autobahn.de
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Veröffentlichungsformulars wird die Auftragsbekanntmachung genutzt. Die daraus 
resultierenden begrifflichen Vorgaben, wie bspw. die Verfahrensbezeichnung "offenes 
Verfahren" und die o. g. Verfahrensfristen, sind einzig der Nutzung dieses 
Bekanntmachungsformulars geschuldet. Damit die Bekanntmachung über die Vertragslaufzeit 
online bleibt, war der letzte Tag einer möglichen Zulassung als Angebotsfrist einzutragen. Da 
der Beitritt während der gesamten Laufzeit möglich ist, werden die eingereichten Unterlagen 
nach Eingang überprüft. Eine weitere Bedeutung, insbesondere eine Unterwerfung unter 
vergaberechtliche Regelungen, soweit sie nicht aus rechtlichen Gründen verpflichtend sind, ist 
damit nicht verbunden. Eine Auswahlentscheidung wird nicht getroffen. Jedes Unternehmen, 
das die Zulassungsvoraussetzungen erfüllt, kann dem Rahmenvertrag in Bezug auf den/die 
Leistungsbereich(e) beitreten, für die es die Erfüllung der Zulassungsanforderungen 
nachgewiesen hat. Die Nennung von Zuschlagskriterien innerhalb dieses Formulars erfolgt 
auch in Ermangelung eines entsprechenden Veröffentlichungsformulars. Voraussetzungen für 
den Abschluss bzw. den späteren Beitritt zu dem Rahmenvertrag ist der Nachweis der 
Zulassungsvoraussetzungen durch Einreichung eines Zulassungsantrags, für den zwingend 
das zur Verfügung gestellte Zulassungsformular einschließlich sämtlicher dort benannten 
Anlagen entsprechend den weiteren Vorgaben im Anschreiben (Bestandteil der 
Zulassungsunterlagen) zu verwenden ist. Die Modalitäten zum Einzelabruf ergeben sich aus 
dem Rahmenvertrag. Hinweis: Die Vergabekammer ist für die Nachprüfung des vorliegenden 
Open-House-Verfahrens, das nicht in den Anwendungsbereich der §§ 97 ff. GWB fällt, nicht 
zuständig. Im Falle von Rechtsbehelfen, mit dem Ziel, gegen die Bestimmungen und 
Bedingungen dieses Open-House-Verfahrens einschließlich der vertraglichen Bestimmungen 
vorzugehen, steht der Rechtsweg zu den Verwaltungsgerichten offen. Die Adress- und 
Kontaktdaten bei der Überprüfungsstelle dieser Bekanntmachung sind nicht korrekt 
(zwingende Angaben systemseitig).
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: Angaben, 
dass nachweislich keine Ausschlussgründe gemäß § 124 GWB vorliegen.
Konkurs: Angaben, dass nachweislich keine Ausschlussgründe gemäß § 124 GWB vorliegen.
Korruption: Angaben, dass nachweislich keine Ausschlussgründe gemäß § 124 GWB 
vorliegen. Ggf. Nachweise hinsichtlich einer durchgeführten Selbstreinigung gem. § 125 GWB.
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: Angaben, dass nachweislich keine 
Ausschlussgründe gemäß § 123 GWB vorliegen. Ggf. Nachweise hinsichtlich einer 
durchgeführten Selbstreinigung gem. § 125 GWB.
Vergleichsverfahren: Angaben, dass nachweislich keine Ausschlussgründe gemäß § 124 
GWB vorliegen.
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Angaben, dass nachweislich keine Ausschlussgründe gemäß § 124 GWB vorliegen. Ggf. 
Nachweise hinsichtlich einer durchgeführten Selbstreinigung gem. § 125 GWB.
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: Angaben, dass nachweislich keine 
Ausschlussgründe gemäß § 124 GWB vorliegen. Ggf. Nachweise hinsichtlich einer 
durchgeführten Selbstreinigung gem. § 125 GWB.
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: Angaben, dass nachweislich keine 
Ausschlussgründe gemäß § 124 GWB vorliegen. Ggf. Nachweise hinsichtlich einer 
durchgeführten Selbstreinigung gem. § 125 GWB.
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Betrugsbekämpfung: Angaben, dass nachweislich keine Ausschlussgründe gemäß § 124 
GWB vorliegen. Ggf. Nachweise hinsichtlich einer durchgeführten Selbstreinigung gem. § 125 
GWB.
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: Angaben, dass nachweislich keine 
Ausschlussgründe gemäß § 124 GWB vorliegen. Ggf. Nachweise hinsichtlich einer 
durchgeführten Selbstreinigung gem. § 125 GWB.
Zahlungsunfähigkeit: Angaben, dass nachweislich keine Ausschlussgründe gemäß § 124 
GWB vorliegen.
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: Angaben, dass nachweislich keine 
Ausschlussgründe gemäß § 124 GWB vorliegen. Ggf. Nachweise hinsichtlich einer 
durchgeführten Selbstreinigung gem. § 125 GWB.
Falsche Angaben, verweigerte Informationen, die nicht in der Lage sind, die erforderlichen 
Unterlagen vorzulegen, und haben vertrauliche Informationen über dieses Verfahren erhalten.: 
Angaben, dass nachweislich keine Ausschlussgründe gemäß § 124 GWB vorliegen. Ggf. 
Nachweise hinsichtlich einer durchgeführten Selbstreinigung gem. § 125 GWB.
Rein innerstaatliche Ausschlussgründe: Angaben, dass nachweislich keine Ausschlussgründe 
gem. § 21 Arbeitnehmer-Entsendegesetz, § 98c Aufenthaltsgesetz, § 19 Mindestlohngesetz, § 
21 Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz und § 22 Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz vorliegen 
(§ 124 (2) GWB). Ggf. Nachweise hinsichtlich einer durchgeführten Selbstreinigung gem. § 
125 GWB.
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: Angaben, dass 
nachweislich keine Ausschlussgründe gemäß § 124 GWB vorliegen.
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: Angaben, dass 
nachweislich keine Ausschlussgründe gemäß § 124 GWB vorliegen.
Schwere Verfehlung im Rahmen der beruflichen Tätigkeit: Angaben, dass nachweislich keine 
Ausschlussgründe gemäß § 124 GWB vorliegen. Ggf. Nachweise hinsichtlich einer 
durchgeführten Selbstreinigung gem. § 125 GWB.
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: Angaben, 
dass nachweislich keine Ausschlussgründe gemäß § 124 GWB vorliegen.
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: Angaben, dass nachweislich keine 
Ausschlussgründe gemäß § 124 GWB vorliegen. Ggf. Nachweise hinsichtlich einer 
durchgeführten Selbstreinigung gem. § 125 GWB.
Zahlung der Sozialversicherungsbeiträge: Angaben, dass die Verpflichtung zur Zahlung der 
Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung ordnungsgemäß erfüllt wurde und insofern 
nachweislich keine Ausschlussgründe gemäß § 123 GWB vorliegen. Auf gesondertes 
Verlangen: Vorlage einer Unbedenklichkeitsbescheinigung der tariflichen Sozialkasse, soweit 
Ihr Unternehmen beitragspflichtig ist.
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: Angaben, dass nachweislich keine Ausschlussgründe 
gemäß § 124 GWB vorliegen.
Entrichtung von Steuern: Angaben, dass die Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und 
Abgaben ordnungsgemäß erfüllt wurde und insofern nachweislich keine Ausschlussgründe 
gemäß § 123 GWB vorliegen. Auf gesondertes Verlangen: Vorlage einer 
Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes, soweit das Finanzamt derartige 
Bescheinigungen ausstellt.
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Angaben, dass nachweislich keine Ausschlussgründe gemäß § 123 GWB vorliegen. Ggf. 
Nachweise hinsichtlich einer durchgeführten Selbstreinigung gem. § 125 GWB.
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: Angaben, dass nachweislich 
keine Ausschlussgründe gemäß § 124 GWB vorliegen.
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5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Bauwerksüberwachung div. Ingenieurbauwerke nach DIN 1076
Beschreibung: Gegenstand des Rahmenvertrages ist gemäß den Vorgaben der 
Leistungsbeschreibung. Die Bauwerksüberwachung wird in die folgenden Leistungsbereiche 
aufgeteilt: Leistungsbereich 01: laufende Beobachtungen und Besichtigung Die 
Leistungsbereiche werden aufgrund der Vorgabe von Begrifflichkeiten in diesem 
Bekanntmachungsformular nachfolgend auch als "Lose" bezeichnet. Der Abschluss der 
Rahmenverträge über die Erbringung der in der Leistungsbeschreibung (Anlage 1 zum 
Rahmenvertrag) näher bezeichneten Leistungen erfolgt im Wege eines sogenannten "Open-
House-Verfahren" (hierzu näheres unter Abschnitt Zusätzliche Angaben sowie im 
Anschreiben, dass über die unter Abschnitt Kommunikation angegebene elektronische 
Adresse abrufbar ist). Der abzuschließende Rahmenvertrag umfasst dabei je Auftragnehmer 
individuell diejenigen in der Leistungsbeschreibung (Anlage 1 zum Rahmenertrag) näher 
dargestellten Leistungsbereiche, für die die Zulassungsvoraussetzungen mit dem 
Zulassungsantrag nachgewiesen wurden. Auf Grundlage des abgeschlossenen 
Rahmenvertrags erteilte Einzelaufträge können sämtliche Leistungen oder nur Teile einer oder 
mehrerer Leistungsbereiche umfassen, für die ein Auftragnehmer zugelassen wurde. Das 
Open-House-Verfahren läuft ab Veröffentlichung bis zum 31.12.2025 und kann zwei Mal um je 
1 Jahr verlängert werden. Zulassungsanträge und somit auch der Abschluss eines 
Rahmenvertrags können während der gesamten Laufzeit des Open-House-Verfahrens 
erfolgen. Ein Rahmenvertrag tritt mit Zulassung eines Interessenten in Kraft und endet 
vorbehaltlich Verlängerungsoptionen am 31.12.2025. Der Rahmenvertrag kann - analog zum 
Open-House-Verfahren - aufgrund der Verlängerungsoption zwei Mal bis zum 31.12.2026 
bzw. 31.12.2027 verlängert werden. Näheres regelt der Rahmenvertrag.
Interne Kennung: LOT-0001

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und 
Ingenieurbüros und Prüfstellen

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Enddatum der Laufzeit: 30/12/2025

5.1.4.  Verlängerung
Weitere Informationen zur Verlängerung: Der Rahmenvertrag kann aufgrund der 
Verlängerungsoption zwei Mal bis zum 31.12.2026 bzw. 31.12.2027 verlängert werden. 
Näheres regelt der Rahmenvertrag

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
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Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: (1) Kein zwingender oder fakultativer Ausschluss unter 
entsprechender Anwendung der §§ 123, 124 GWB sowie entsprechender Berücksichtigung 
von §§ 125, 126 GWB. Zur Prüfung wird eine Eigenerklärung gemäß Vordruck im 
Zulassungsformular gefordert. (2) Erfüllung der gewerberechtlichen Voraussetzungen zur 
Ausführung der Leistung. Hierzu wird eine Eigenerklärung gemäß Vordruck im 
Zulassungsformular gefordert. (3) Nichtvorliegen einer Geldbuße nach § 21 MiLoG von 
wenigstens EUR 2.500,00 (vgl. § 19 Abs. 3 MiLoG). Hierzu wird eine Eigenerklärung gemäß 
Vordruck im Zulassungsformular gefordert sowie Angaben, die eine Überprüfung im 
Wettbewerbsregister ermöglichen. (4) Eintragung im einschlägigen Handels- oder 
Berufsregister. Hierzu ist eine aktuelle Kopie des Eintragungsnachweises beizufügen oder ein 
Nachweis, dass keine Eintragungspflicht in einem Register besteht. Der Eintragungsnachweis 
ist aktuell, wenn er den Stand der letzten Änderung an der Eintragung wiedergibt. (5) 
Nichtvorliegen von Gründen, die gemäß Artikel 5k Verordnung (EU) Nr. 833/2014 über 
restriktive Maßnahmen angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in der Ukraine 
destabilisieren vom 31. Juli 2014, geändert durch Verordnung (EU) 2022/576 vom 8. April 
2022 einem Vertragsabschluss oder einer Vertragserfüllung entgegenstehen. Hierzu wird eine 
Eigenerklärung gemäß Vordruck im Zulassungsformular gefordert.

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: (1) Bestehen einer Betriebs-
/Berufshaftpflichtversicherung und Erklärung, dass diese während der gesamten 
Vertragslaufzeit aufrechterhalten wird. Hierzu wird eine Eigenerklärung mit Angabe der 
Deckungssummen gemäß Vordruck im Zulassungsformular gefordert, aufgrund der sich die 
Erfüllung der nachfolgend genannten Mindeststandards prüfen lässt. Geforderte 
Mindeststandards: Schäden mit folgenden Mindestversicherungssummen müssen mindestens 
abgedeckt werden: - Für Personenschäden mindestens 1.500.000,00 EUR pauschal je 
Schadensfall einfach maximiert pro Jahr - Für Sach- und Vermögensschäden mindestens 
1.500.000,00 EUR je Schadensfall einfach maximiert pro Jahr. - oder sind im Rahmen einer 
bestehenden Versicherung für den Fall des Erhalts eines Einzelauftrags die 
Versicherungssummen auf v. g. Mindestversicherungssummen zu erhöhen.

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: (1) Vorlage von nachfolgend aufgeführten 
Anerkennungen je Leistungsbereich, für die eine Zulassung beantragt wird. (2) Vorlage von 
Referenzen (a) über in den letzten Jahren abgeschlossenen Aufträge, (b) die Leistungen zum 
Gegenstand hatten, die mit dem/den Leistungsbereich(en) vergleichbar sind, für die eine 
Zulassung beantragt wird. Eine Referenz ist vergleichbar, wenn es sich um eine durchgeführte 
Bauwerksüberwachung entsprechend des jeweiligen Leistungsbereichs handelt. Geforderte 
Mindeststandards: Für die geforderte Vergleichbarkeit ist unabhängig von dem 
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Leistungsbereich, für die eine Zulassung beantragt wird, erforderlich, dass Eigenerklärung und 
Nachweis über die Zulassung / Anerkennung / Zertifizierung staatlich geprüfter Techniker in 
der Fachrichtung Hochbau, Tiefbau, Bautechnik oder Baustofftechnik oder artverwandte 
Fachrichtungen vorliegen Mindestanforderungen in Bezug auf ausgeführte Referenzaufträge 
je Leistungsbereich: Leistungsbereich 01: Nachweis von mindestens jeweils 1 
Besichtigungsprotokoll folgender Bauwerke nach DIN 1076: • Brücke • Tunnel • 
Verkehrszeichenbrücke • Lärmschutzwand

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://vergabe.autobahn.de/NetServer
/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-18d46084128-
6b26ae89a98fe5db
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.autobahn.de

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Zulässig
Adresse für die Einreichung: https://vergabe.autobahn.de
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 30/12/2025 09:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, 
Westeuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Fehlende Bieterunterlagen können nicht nach Fristablauf nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: unvollständige Anträge werden abgelehnt und können 
vervollständigt neu eingereicht werden
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 01/01/2026 10:19:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung mit erneutem Aufruf zum Wettbewerb
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 

https://vergabe.autobahn.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-18d46084128-6b26ae89a98fe5db
https://vergabe.autobahn.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-18d46084128-6b26ae89a98fe5db
https://vergabe.autobahn.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-18d46084128-6b26ae89a98fe5db
https://www.autobahn.de
https://vergabe.autobahn.de
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Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Schlichtungsstelle: Die Autobahn GmbH des Bundes
Überprüfungsstelle: Bundeskartellamt - Vergabekammern des Bundes
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Die 
Autobahn GmbH des Bundes - NL Nordost
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: Die 
Autobahn GmbH des Bundes
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Die Autobahn GmbH des Bundes - NL 
Nordost
TED eSender: Beschaffungsamt des BMI

8. Organisationen

8.1.  ORG-7001
Offizielle Bezeichnung: Die Autobahn GmbH des Bundes - NL Nordost
Registrierungsnummer: USt-ID DE329214156
Postanschrift: An der Autobahn 111
Stadt: Hohen Neuendorf OT Stolpe
Postleitzahl: 16540
Land, Gliederung (NUTS): Oberhavel (DE40A)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Vergabestelle
E-Mail: vergabe.nordost@autobahn.de
Telefon: 033035800
Internetadresse: https://www.autobahn.de
Profil des Erwerbers: https://www.autobahn.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Federführendes Mitglied
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-7004
Offizielle Bezeichnung: Bundeskartellamt - Vergabekammern des Bundes
Registrierungsnummer: .
Postanschrift: Kaiser-Friedrich-Straße 16
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53113
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: vk@bundeskartellamt.bund.de
Telefon: +49 22894990
Fax: +49 2289499163
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-7005
Offizielle Bezeichnung: Die Autobahn GmbH des Bundes
Registrierungsnummer: USt-ID DE329214156

mailto:vergabe.nordost@autobahn.de
https://www.autobahn.de
https://www.autobahn.de
mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de
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Postanschrift: Heidestraße 15
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 10557
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland
E-Mail: recht@autobahn.de
Telefon: +49 30640960
Fax: +49 30403680811
Internetadresse: https://www.autobahn.de
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-7006
Offizielle Bezeichnung: Die Autobahn GmbH des Bundes
Registrierungsnummer: .
Postanschrift: Heidestraße 15
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 10557
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland
E-Mail: recht@autobahn.de
Telefon: +49 30640960
Fax: +49 30403680811
Internetadresse: https://www.autobahn.de
Rollen dieser Organisation: 
Schlichtungsstelle

8.1.  ORG-7007
Offizielle Bezeichnung: Beschaffungsamt des BMI
Registrierungsnummer: 994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
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Land: Deutschland
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Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung
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Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 05/02/2024 09:48:19 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 76199-2024
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